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Biografisches Schreiben
pd/dz | Was wissen Ihre Freunde, Ihre Kin-
der oder gar Ihre Enkel über Ihren nicht 
alltäglichen Lebensweg? Niemand weiss 
das besser als Sie selbst. Deshalb: Schrei-
ben Sie es auf ! Unterstützung gibt es dabei 
im «Workshop Biografisches Schreiben». 
Vorkenntnisse sind nicht nötig.

Ihre Biografie in der Davoser Zeitung?
Die DZ wird einige Biografien mit Erlaub-
nis der Autorinnen und Autoren in ge-
kürzter Form veröffentlichen. Dazu ist je 
eine Zeitungsseite reserviert. Zum Ab-
lauf: Vom 21. bis 23. Juli – das heisst Frei-
tag, Samstag, Sonntag – schreiben Sie 
vormittags unter professioneller Anlei-
tung an Ihrer Biografie. Preis: 35 Franken 
inklusive Eintritt mit Ihrer Familie am 
Literatur- und Filmfestival. Kursleiterin-
nen: Claudia Frey-Heim, Germanistin, 
und Marianne Erne, Autorin. Weitere 
Infos: Claudia Frey-Heim: 079 646 16 69. 

Die Anmeldung erfolgt per Mail an 
«Schreibenundmehr@icloud.com».

Für einen guten Zweck
e | An den Wochenenden vom 14./15. Juli, 
21./22. Juli und 11./12. August findet frei-
tags (16 bis 19 Uhr) und samstags (14 bis 
16 Uhr) im Green Hub an der Promen - 
ade 87 wieder eine Taschenbörse statt. 
Die Frauen des Serviceclubs Soroptimist 
International Davos Prättigau führen das 
Pop-Up-Projekt bereits zum dritten Mal 
durch. Sie haben im Juni nicht mehr ge-
brauchte Taschen und Schals gesammelt, 
sortiert und gereinigt, sodass diese nun 
bereit für neue Besitzerinnen oder Besit-
zer sind. Der gesamte Verkaufserlös aus 
dem Pop-Up-Laden wird von den Sor-
optimisten Davos Prättigau für einen 
 guten Zweck eingesetzt, einerseits für die 
Ausbildung von Heimkindern in Ecuador 
und andererseits für Inlandprojekte zur 
Unterstützung von gewaltbetroffenen 

Frauen und Kindern. Ganz nach dem 
Motto des Serviceclubs «Bewusst ma-
chen. Stellung nehmen. Handeln». Infor-
mationen: www.soroptimist-davos.ch

Dank
Geschätzte Wählerinnen, geschätzte 
Wähler
Für das mir entgegengebrachte Vertrau-
en danke ich Ihnen herzlich. Die Zeit als 
Grosse und Kleine Landrätin möchte ich 
nicht missen, denn in dieser Zeit durfte 
ich viele nette, interessante Persönlich-
keiten kennenlernen und viele tolle Mo-
mente erleben. Mein Rücktritt erfolgt 
weder aus gesundheitlichen noch priva-
ten Gründen.
Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche 
Ihnen für Ihre Zukunft nur das Beste und 
freue mich, Sie bei einer anderen Gele-
genheit wieder einmal anzutreffen.

Freundlichst: Iris Hoffmann-Stiffler

Anerkennungs-Erneuerung Rettungsdienst
Freudiger Tag beim Davoser 
Rettungsdienst: Thomas Brun-
ner, Bereichsleiter Rettungs-
dienste und stellvertretender 
Geschäftsführer des Interver-
bandes für Rettungswesen (IVR) 
kam zur Urkundenübergabe 
extra nach Davos.

pd | Der Kanton verlangt von den Bündner 
Rettungsdiensten für deren Betriebsbewil-

ligung eine gültige Anerkennung durch 
den Interverband für Rettungswesen. Die-
se muss alle vier Jahre erneuert werden. 
Der Rettungsdienst des Spitals Davos hat-
te die Erneuerung vor einem Jahr bean-
tragt und hat nun, nach Erfüllung aller 
Auflagen, die Anerkennung bis 2026 erhal-
ten. Die Übergabe des Zertifikats erfolgte 
seitens IVR durch den stellvertretenden 
Geschäftsführer und Bereichsleiter Ret-
tungsdienste, Thomas Brunner.

Verantwortlich für den Erneuerungspro-
zess waren beim Davoser Rettungsdienst 
dessen Leiterin, Iris Spycher, sowie Ret-
tungssanitäter Marcel Schawalder, der 
sich dazu wie folgt äussert: «Wir haben 
unser gesamtes Qualitätsmanagement 
neu aufgestellt. Dies war mit viel Arbeit 
für das gesamte Team verbunden, aber es 
hat sich gelohnt und wird uns insbeson-
dere in Zukunft die Arbeit erleichtern 
und Kontinuität garantieren.» Mit zwölf 
Rettungssanitäterinnen und -sanitätern, 
zwei Transportsanitätern und zwei Ret-
tungssanitätern in Ausbildung garantiert 
der Davoser Rettungsdienst eine 24-stün-
dige Bereitschaft, wobei tagsüber jeweils 
zwei Teams und nachts ein Team im  
Einsatz sind. Bei Bedarf kann vom Spital 
Davos zudem ein Arzt oder Ärztin bei-
gezogen werden. Im Winter ist zusätzlich 
auch ein Notarzt-Einsatzfahrzeug in Be-
trieb. 
Erfreut über die erneuerte Anerkennung 
zeigte sich auch Daniel Patsch, CEO am 
Spital Davos: «Mit unserem Rettungs-
dienst leisten wir mit jährlich gegen 1500 
Rettungseinsätzen einen wichtigen Bei-
trag zum Wohle der Davoser Bevölke-
rung und der Gäste. Die erneute Zertifi-
zierung zeigt, dass wir auf ein höchst 
motiviertes und hervorragend ausgebil-
detes Rettungsteam zählen können. Das 
freut mich sehr.» 

Thomas Brunner (2.v.l.) überreicht dem Rettungsdienst das Zertifikat zur Erneuerung der Anerkennung  
bis 2026. Von CEO Daniel Patsch (l.) erhalten Marcel Schawalder, Iris Spycher und Dr. med. Michael Hartung 
als Dank für die hervorragende Arbeit stellvertretend für das gesamte Rettungsteam eine Torte.  Bild: zVg
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